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Vorschau auf die Landratssitzung vom 5. November 2020 

An der Landratssitzung vom 5. November 2020 im Congress Center Basel befasst sich das Kan-
tonsparlament u.a. mit dem Leistungsbericht 2019 der Universität Basel und berät in erster Lesung 
Gesetzesänderungen betreffend Sportförderung. Zudem geht es auch um die künftigen Standorte 
des Kantonsspitals und um die Finanzierung des geplanten Regionalen Gesundheitszentrums 
Laufen. 
 
Im Leistungsbericht 2019 legt die Universität Basel Rechenschaft ab über das vergangene Jahr. 

Die mit der Prüfung betraute Interparlamentarische Geschäftsprüfungskommission stellt der Uni ins-
gesamt ein gutes Zeugnis aus. Im Rechnungsjahr 2019 weist sie einen Gesamtaufwand von CHF 
776,4 Mio. aus, dem Erträge von CHF 776,5 Mio. gegenüberstehen. Die Summe der von der Uni-
versität kompetitiv eingeworbenen Drittmittel betrug im Jahr 2019 CHF 124,8 Mio. (+ 10 % gegen-
über dem Vorjahr); die Uni Basel weist somit im Vergleich mit den anderen kantonalen Universitäten 
bei der durchschnittlichen Summe Drittmittel pro Professor mit Abstand die höchsten Werte auf. Die 
Studierendenzahlen waren weiter steigend: Die Immatrikulationen zum Masterstudium nahmen in 
den letzten zehn Jahren um 62 % und zu einer Dissertation um 22 % zu. Dies zeugt von einem 
ausgezeichneten Ruf der Forschungsuniversität Basel. – Die vorberatende IGPK Universität Basel 
beantragt einstimmig Kenntnisnahme der Jahresberichterstattung (Traktandum 4; zum Geschäft). 

Die Teilrevision des Gesetzes über die Sportförderung sieht Anpassungen an die revidierte Bun-
desgesetzgebung vor. So sollen die altersgerechten Förderbereiche – Kindersport, Jugendsport 
und Erwachsenensport – neu definiert werden. Aufgrund von Änderungen im Versicherungswesen 
soll des Weiteren der Gesetzesparagraf über die Versicherungspflichten des Kantons aufgehoben 
werden. – Das kantonale Sportanlagen-Konzept (KASAK) hat zum Ziel, die regionale Sportinfra-
struktur zu erhalten und bei Bedarf gezielt zu erweitern. Mit KASAK 4 beantragt der Regierungsrat 

dem Landrat eine Ausgabenbewilligung für die Jahre 2021–2028 in der Höhe von CHF 19,2 Mio. 
Dadurch würden wie bei den bisherigen KASAK-Verpflichtungskrediten jährlich im Durchschnitt 
CHF 2,4 Mio. für Beitragsleistungen an die regionale Sportinfrastruktur zur Verfügung stehen. Klei-
nere Projekte sollen aus Mitteln des Swisslos Sportfonds mitfinanziert werden. – Die vorberatende 
Bildungs-, Kultur- und Sportkommission empfiehlt dem Landrat ohne Gegenstimme Zustimmung 
zu beiden Geschäften (Traktandum 8; zum Geschäft / Traktandum 14; zum Geschäft). 

Mit der Vorlage über die Betriebsstandorte des Kantonsspitals und das Regionale Gesund-
heitszentrum Laufen (RGZ) wird dem Landrat der Planungsstand des zur ambulanten Einrich-
tung umgewandelten Spitals Laufen zur Kenntnis gebracht. Gleichzeitig soll das Dekret über die 
Betriebsstandorte des Kantonsspitals Baselland (KSBL) beschlossen werden. Die vorberatende 
Kommission fügte dem Dekret eine Bestimmung über die Aufhebung des Betriebsstandorts Laufen 
per Ende 2020 und dem Landratsbeschluss eine neue Ziffer hinzu, gemäss welcher der Betrieb 
des neuen Regionalen Gesundheitszentrums (RGZ) sichergestellt werden soll. – Zur Finanzie-
rung der ungedeckten Kosten des Notfall-Walk-in im RGZ für die Jahre 2021 bis 2024 muss 
der Kanton eine Ausgabenbewilligung in der Höhe von CHF 3,4 Mio. sprechen. Dabei handelt es 
sich um Kosten, die den nächtlichen Betrieb des rund um die Uhr geöffneten Notfalls abdecken 
sollen. Gesichert ist, dass der Walk-in, zumindest für die ersten vier Jahre, nebst speziell geschul-
tem Pflegepersonal mit ärztlichem Personal ausgestattet sein wird. – Die vorberatende Volkswirt-
schafts- und Gesundheitskommission empfiehlt dem Landrat mit 11:0 Stimmen bei 2 Enthaltungen 
bzw. 12:0 Stimmen bei 1 Enthaltung Zustimmung zu den Landratsbeschlüssen (Traktandum 15; 
zum Geschäft / Traktandum 16; zum Geschäft). 

Nebst diesen und anderen Sachvorlagen sind auch parlamentarische Vorstösse und zahlreiche 
Interpellationsbeantwortungen traktandiert. Diese Geschäfte sind über Links in der Traktandenliste 
abrufbar. 
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